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Wenn Menschen durch 
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Versicherungsausschlüsse in der IV

1. Wo steht das im Gesetz?

2. Wie ist das Gesetz auszulegen?
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Art. 7 ATSG Erwerbsunfähigkeit
1 Erwerbsunfähigkeit ist der durch Beeinträchtigung der körperlichen, 
geistigen oder psychischen Gesundheit verursachte und nach 
zumutbarer Behandlung und Eingliederung verbleibende ganze oder 
teilweise Verlust der Erwerbsmöglichkeiten auf dem in Betracht 
kommenden ausgeglichenen Arbeitsmarkt.
2 Für die Beurteilung des Vorliegens einer Erwerbsunfähigkeit sind 
ausschliesslich die Folgen der gesundheitlichen Beeinträchtigung zu 
berücksichtigen. Eine Erwerbsunfähigkeit liegt zudem nur vor, wenn sie 
aus objektiver Sicht nicht überwindbar ist.
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Art. 16 ATSG Invaliditätsgrad
Für die Bestimmung des Invaliditätsgrades wird das 
Erwerbseinkommen, das die versicherte Person nach Eintritt der 
Invalidität und nach Durchführung der medizinischen Behandlung und 
allfälliger Eingliederungsmassnahmen durch eine ihr zumutbare 
Tätigkeit bei ausgeglichener Arbeitsmarktlage erzielen könnte, in 
Beziehung gesetzt zum Erwerbseinkommen, das sie erzielen könnte, 
wenn sie nicht invalid geworden wäre.
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Persönliche Verhältnisse
• Ausbildung
• Alter 
• Berufliche Situation
• Finanzielle Situation

Herkunft
• Sprachkenntnisse 
• Migrationshintergrund
• Asylstatus

Familiäre Umstände
• Beziehung
• Kinder
• Krankheiten in Familie

Gesundheitliche Situation
• Körperliche Gesundheit
• Psychische Gesundheit
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Persönliche Verhältnisse
• Keine Berufsausbildung
• Fortgeschrittenes Alter
• Arbeitslosigkeit
• Finanzielle Probleme

Herkunft
• Mangelnde Sprachkenntnisse 
• Migrationshintergrund
• Asylstatus

Familiäre Umstände
• Beziehungsprobleme
• Kranker Ehepartner
• Probleme mit Kindern

Gesundheitliche Situation
• Krankheit
• Unfall
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Erwerbslosigkeit
aus invaliditätsfremden Gründen

Krankheit
aus invaliditätsfremden Gründen

«Der betroffenen Person muss
klargemacht werden, dass sie zwar aus 
medizinischer Sicht krank und 
arbeitsunfähig ist, es aber
aus juristischer Sicht nicht sein soll»
(Ulrich Meyer [2007])

Ausgeglichener ArbeitsmarktKrankheitsbegriff?

«Wir betrachten jenen Arbeitsmarkt als 
ausgeglichen, auf dem jedermann ein 
seinen geistigen und körperlichen 
Fähigkeiten und seiner Ausbildung 
entsprechender Arbeitsplatz offensteht.»
(BSV [1975])

Teilweiser (!) gesetzlicher 
Versicherungsausschluss

Kein gesetzlicher
Versicherungsausschluss
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Thesen

1. Kausalitätsprobleme in der IV

2. Pauschales Ausblenden sog. «invaliditätsfremder 
Faktoren» ist unzulässig

3. Ergebnisorientiertes Ein- und Ausblenden sog. 
«invaliditätsfremder Faktoren» ist unzulässig
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Eingliederung statt Ausgliederung!

Eingliederungsversicherung braucht 
ganzheitliche Betrachtung und 
keine realitätsfremden Massstäbe.
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